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Trudy Frösc/7-5ufer war b/s vor fünf
/obren ßudgefbercrter/'n be/ der

«Ze/'f/upe» /Rund ums Ge/d) und

gab 80-yabrig d/ese Tät/g/ce/f auf.

Nachher
Erst haben wir «4-mal 20-Jährigen plus»
uns über die winterliche Kälte, über ver-
eiste Strassen und kurze Tage beklagt
und schon sind wir mitten im Sommer.
An jedem heissen Tag gehe ich in die
Badi oder dann zu meinem Nachbarn,
wo ich dessen Schwimmbad gratis be-

nutzen darf (Geburtstagsgeschenk zum
Achtzigsten).

Ich weiss nicht, ob es Gleichaltrigen
ebenso ergeht wie mir: Im Sommer,
während der warmen, auch heissen

Jahreszeit, habe ich weniger Schmer-

zen, und ich fühle mich viel, viel besser.

Sehr zu schaffen hat mir der Tod
meiner Nachbarin gemacht, denn eine

vierzigjährige, sehr harmonische und
gute Nachbarschaft zählt. Ich denke
auch viel an meinen eigenen Tod, habe
aber merkwürdigerweise keine Angst
davor. Im Gegenteil nehme ich meine
Zukunft eigentlich eher gelassen, ja fast

leichtsinnig. Ob das ein Fehler ist? Aber
ich kann ja nichts daran ändern. Mein
Hausarzt, der mich seit mehr als dreis-
sigJahren betreut, wird bestimmt dafür

sorgen, dass ich nicht unnötig leiden
muss. Im Übrigen habe ich eine Patien-

tenverfügung hinterlegt. Ich finde dies
sehr wichtig. Jedoch kann ich mir nicht
vorstellen, dass ich «Exit»-befördert
würde.

Seitdem ich das Sterben meines
jüngsten Sohnes miterlebt habe - seine
letzten Worte waren, bei plötzlich wa-
chem Bewusstsein: «Eh, s'Mueti isch jo
do» -, kann mir kaum mehr etwas
Schmerz und Trauer zufügen. «Sorgen-
kinder» liebt man halt besonders.

P I R I T

In den Schweizer
Immobilienmarkt kommt

Bewegung!

In der Gunst der Anleger steht
nicht mehr der Direktbesitz,
sondern die Kapitalanlage.

Im Auftrage einer Wohnbau-
genossenschaft offerieren wir

Kapitalanlagen
ab Fr. 50000.-

(Bis Fr. 3 Mio.). Zins: 5,5% p.a.,
Laufzeit: ab 3 Jahren.

Sicherheiten: Schuldbriefe auf
erstklassiger Liegenschaft.

Pirit AG • Vermögensberatung
Altes Stettlergut • 3098 Köniz

Telefon 031 971 74 71

«Erben bringt Scherben!» Das habe
ich in letzter Zeit öfters erfahren. Da
räumt Emmi, bevor sie in die Ferien
reist, immer sorgfältig sein Fadenkörb-
Ii auf, damit alles in der Wohnung pi-
cobello sei (man weiss ja nie Und
Marie hinterlässt aus Misstrauen nie-
mandem den Wohnungsschlüssel! Soll-
ten wir Alten, solange wir noch bei kla-
rem Verstand sind, uns nicht eher über-
legen, ob unsere Hinterlassenschaft -
eindeutig und schriftlich - geregelt ist?

Eine Bekannte von mir hat jahrelang
eine einsame Frau im Pflegeheim be-

treut, hat Kommissionen und viele
Gänge für sie gemacht, hat ihr Blumen
und Geschenke gebracht. Nachdem die
alte Dame gestorben war, kriegte sie

nicht einmal das ausgeliehene Heizkis-

sen zurück. Die zwei aus Südafrika
schnell zur Beerdigung erschienen
Cousinen räumten das Zimmer der Ver-
wandten und verreisten wieder. Wir AI-
ten sollten uns wirklich mehr mit dem
Tod und mit dem «Nachher» beschäfti-

gen, denn - wir haben ja Zeit! Zeit, das

zu regeln, was geregelt werden muss.

Mes über Erholung, Rehabilitation und

Betreuung im Prospekt.

Rufen Sie an: Tel. 041 7546400

Annahof Aegeri

Scooter
RALLY
Fr. 5 ' 6 5 0 - *

4-Rad, Vollausstattung: Ledersitz usw. Optionen:
höhere Geschwindigkeit (bis10 km/h), bis 150 kg

Personengewicht, Regenkabine.*3-Rad Fr. 5'150.-

(Preise inkl. MWSt.) Fordern Sie Unterlagen und

Gratisdemo bei Ihnen!

POWERPCS//

Elektromobile
6064 Kerns 041-660 96 66

HOTEL

OBERWALD

Kennenlerntage:
Zum sensationellen Preis von Fr. 320.-
können Sie das Hotel Furka und das
Goms kennen lernen. Inbegriffen sind
4 Übernachtungen mit Halbpension.
Jeweils von Montag bis Freitag.

Senioren-Wochenende Fr. 240-
(inkl. 2 Übernachtungen; VP und Rahmenprogramm)
1. bis 3. Oktober und 15. bis 17. Oktober

Vollwerternährung-Seminarwochenende Fr. 333-
(inkl. VP und Kursunterlagen)
24. bis 26. September und 8. bis 10. Oktober

/«/örmaft'o« tr«<7 A«meZcfeta/o« er/ia/Ze« Stet
Hotel Furka, 3999 Oberwald, Telefon 027 973 44, Fax 027 973 25 57
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